
 

 

 

 

WIR! sind Diakonie.  
AGMAV Pressemitteilung vom 19.10.2019 

 
Kirche diskriminiert Tausende 
 
„Das Kirchenparlament der Evangelischen Landeskirche in Württemberg hat heute aktiv beschlossen, 
tausende ihrer Kirchen- und Diakoniebeschäftigten weiter zu diskriminieren“, so Uli Maier, 
Vorsitzender der Diakoniemitarbeitervertretungen.  
Allein in der Württemberger Diakonie sind 50.000 Mitarbeitende beschäftigt, 10.000 davon gehören 
keiner Kirche an. Diese lässt die Diakonie zwar für sich arbeiten, beraubt sie aber elementarer 
Rechte. Durch den Beschluss der Ev. Landessynode können nur Kirchenmitglieder in die 
„Betriebsräte“ der Kirchen- und Diakonieeinrichtungen gewählt werden. 10.000 Beschäftigte sind 
demnach davon ausgeschlossen, Arbeitnehmerinteressen zu vertreten. Von Zweiklassengesellschaft 
war in der synodalen Debatte die Rede, manche fühlten sich gar an Sklaverei erinnert.  
Auf alle Fälle hat sich die Kirche damit erneut als vorgestrig geoutet: „Glaubwürdigkeit 
und  Gottvertrauen sieht anders aus“, so Uli Maier weiter. Der Beschluss spiegelt die konservative 
Mehrheit des Kirchenparlaments wider. Während die parteiähnlichen Gruppierungen „Offene 
Kirche“ und „Kirche für Morgen“ diese Diskriminierung beenden wollten, haben „Lebendige 
Gemeinde“ und „Evangelium und Kirche“ mit ihrer Mehrheit die weitere Diskriminierung von 
Kirchen- und Diakoniebeschäftigten durchgesetzt. Am 1. Dezember sind die evangelischen 
Kirchenmitglieder aufgerufen, die Landessynode neu zu wählen. Die Kirchenmitglieder haben es 
damit in der Hand, ob sie weiterhin ein Parlament wollen, das Homosexuelle diskriminiert – die 
Segnungsdebatte liegt nicht lange zurück – und darüber hinaus 10.000 ihrer Beschäftigten ihrer 
Rechte beraubt. Dass die Kirchenmitglieder die Wahl haben, darin liegt die Chance der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg. 
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